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1 Allgemeines 

Die Erfassung von Steuerbuchungen bei Ausgaben erfolgt über die Steuerdialoge „Vorsteuer mit An-

ordnung“ oder „Vorsteuer wiederkehrend“ bzw. bei einer Umkehr der Steuerschuldnerschaft über den 

Reiter „Innergemeinschaftlicher Erwerb“ (in welchem auch Fälle gemäß §13b UStG bewertet werden 

können). Rotabsetzungen können mit dem Reiter „Umsatzsteuerkorrektur“ bearbeitet werden.  

Im Nachfolgenden erhalten Sie einen Überblick über die Steuervorgabemöglichkeiten in den einzelnen 

Einnahmemasken.  

2 Einmalige Ausgabe Deutschland – Standard 

Bei der „Einmaligen Ausgabe Deutschland – Standard“ kann eine einmalige Auszahlungsanordnung 

an einen Zahlungsempfänger aus einem einzigen Bewirtschaftungskonto erstellt werden.  

 

Abb. 1 Einmalige Ausgabe Deutschland – Standard 

In der Maske befüllen Sie wie gewohnt mindestens die gelben Pflichtfelder. Sind in der Anordnung alle 

nötigen Angaben gemacht, können Sie anschließend den Steuerdialog über das Feld „Steuerdialog 

anzeigen“ öffnen. 

 

Der Steuerdialog besteht aus einem „Kopfteil“, einem „Reiter“ für den maßgeblichen Steuervorfall und 

einem „Fußteil“. 

 

Kopfteil:  

- Dienststelle aus der Anordnungsmaske. 
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- Die bei der Dienststelle hinterlegte Standard-Steuernummer. Falls Ihre Dienststelle mehrere 

Steuernummern besitzt müssen Sie darauf achten, dass Sie die richtige Steuernummer aus der 

Steuernummer-Combobox auswählen. Ebenso wird die Combobox „Reiterauswahl“ angezeigt. 

- Combobox „Reiterauswahl“: Wenn Sie die einmalige Ausgabe bei einem Ausgabetitel buchen, 

wird systemseitig der Reiter „Vorsteuer mit Anordnung“ eingeblendet. Bei Bedarf können auch 

der Reiter „Innergemeinschaftlicher Erwerb“ oder beide Reiter in Kombination ausgewählt wer-

den. 

Sollten Sie die einmalige Ausgabe bei einem Einnahmetitel buchen, wird standardmäßig der 

Reiter „Umsatzsteuerkorrektur“ eingeblendet. Es besteht aber weiterhin die Möglichkeit, die Rei-

ter „Vorsteuer mit Anordnung“, „Innergemeinschaftlicher Erwerb“ bzw. beide gleichzeitig auszu-

wählen.  

Die richtige Auswahl des Reiters hängt von der steuerfachlichen Konstellation der Ausgabe ab.  

 Vorsteuer mit Anordnung: Leistung einer Ausgabe, für welche Vorsteuer in Abzug ge-

bracht werden kann. 

 Innergemeinschaftlicher Erwerb: Leistung einer Ausgabe im Bereich IgE/ § 13b Abs.1 

oder 2 UStG.  

 Umsatzsteuerkorrektur: Rückzahlung einer zu viel vereinnahmten Einnahme, für die ur-

sprünglich Umsatzsteuer abgeführt wurde. 

 

Reiter: 

- Hier wird der bzw. die in der Combobox ausgewählte(n) Reiter angezeigt. 

- Eine nähere Erläuterung erfolgt bei den Anordnungsmasken. 

 

Fußteil: 

- Notiz/Sachverhalt: Erfassung spezieller Informationen zu dem Steuervorfall. 

- Kontrolle erforderlich: Bei Belegung der Checkbox wird die Steuerbuchung erst dann für die 

Steuererklärung übernommen, wenn der MBS Steuerbearbeiter den Steuervorfall freigibt. Die 

Ausgabeanordnung selbst steht jedoch sofort dem Anordnungsverfahren zur Verfügung. 
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Nachfolgend sehen Sie einen Screenshot des Steuerdialogs und eine detaillierte Beschreibung der 

Felder des Reiters „Vorsteuer mit Anordnung“: 

 

Abb. 2 Steuerdialog – Vorsteuer mit Anordnung 

Feldname Nr. Beschreibung 

Reiterauswahl 1 In dieser Combobox können Sie, wie bereits erwähnt, den einschlägi-

gen Reiter für ihre Steuervorgaben auswählen.   

Datum Vorsteuer-

abzug 

2 Als Datum des Vorsteuerabzugs wird standardmäßig die Fälligkeit 

aus der Anordnung übernommen. Bei Bedarf können Sie dieses aber 

auch abändern.  

Produktname 3 Hier tragen Sie entweder den Namen des Steuerprodukts manuell ein 

oder Sie öffnen über einen Doppelklick in diesem Feld den Produktka-

talog, aus welchem dann ein passendes Vorsteuer-Produkt ausge-

wählt werden kann.  

Falls Sie ein Produkt aus dem Produktkatalog auswählen, werden 

systemseitig die Felder „Steuersatz“, „Zuord. Unternehmen %“ und 

„VSt.-Abzug in %“ belegt und können von Ihnen nicht mehr geändert 

werden. Sollten Sie das falsche Produkt ausgewählt haben, löschen 

Sie den Inhalt der Tabellenzeile mit dem roten X am Zeilenanfang und 
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wählen Sie erneut das Produkt aus. In diesem Fall müssen Sie zu-

sätzlich auch das Feld Bruttobetrag füllen, da die Betragsübernahme 

aus der Anordnungsmaske beim Leeren der Zeile gelöscht wird. 

Steuersatz 4 Hier geben Sie den einschlägigen Steuersatz vor. Durch die Eingabe 

befüllt sich das Feld „Steuerbetrag“ automatisch.  

Bruttobetrag 5 Der Bruttobetrag wird maschinell aus der Anordnung übernommen. 

Sollen mehrere Steuerprodukte gleichzeitig abgerechnet werden, 

muss der Betrag auf mehrere Zeilen in der Tabelle aufgeteilt werden. 

Wichtig hierbei ist, dass die Summe der Bruttobeträge aus dem Steu-

erdialog mit dem Anordnungsbetrag übereinstimmt.  

Zuord. Unterneh-

men % 

6 Hier bewerten Sie, in wie weit das erhaltene Produkt unternehmerisch 

genutzt wird. Kaufen Sie zum Beispiel einen Schreibtisch der zu 50% 

für hoheitliche Aufgaben und zu 50% für unternehmerische Tätigkei-

ten verwendet wird, ist die Zuordnung zum Unternehmen 50%. 

Somit kann der abzugsberechtigte Betrag (VSt.-Abzug in €) einge-

schränkt werden.  

VSt.-Abzug in % 7 In diesem Feld kann ein bestimmter Prozentsatz vorgebgeben wer-

den, zu welchem Sie vorsteuerabzugsberechtigt sind. Können Sie bei-

spielsweise für gewisse Leistungen generell nur 20% des Steuerbe-

trags als Vorsteuer geltend machen, tragen Sie hier 20 ein.  

Der abzugsberechtigte Betrag kann also auch hier eingeschränkt wer-

den. (Befüllen Sie sowohl das Feld „Zuord. Unternehmen in %“ und 

„VSt. Abzug in %“ erfolgt eine zweistufige Einschränkung des abzieh-

baren Vorsteuerbetrags) 

Verwerfen 8 Mit der Auswahl dieses Buttons verwerfen Sie die Angaben des Steu-

erdialogs, sodass der Steuerdialog geleert wird.  
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Bestätigen 9 Mit der Auswahl dieses Buttons bestätigen Sie die Angaben des Steu-

erdialogs. Die Steuerbuchung (gemäß der Erfassung des Steuerdia-

logs) wird beim Speichern der Anordnung erzeugt. Die Steuerbu-

chung wird als sog. Steuerlisteneintrag gespeichert und in dem neuen 

Geschäftsprozess „Steuerbearbeitung“ sowohl in der Steuererklä-

rungsbearbeitung für die monatliche Voranmeldung und die Jahreser-

klärung angezeigt sowie in der Auskunft zur Steuerbearbeitung. Der 

Geschäftsprozess „Steuerbearbeitung“ kann nur von den IHV-Benut-

zern aufgerufen werden, denen die Berechtigung für die Rolle „MBS 

Steuerbearbeiter“ und für die entsprechende Dienststelle  zugewiesen 

wird. 

 

Nachfolgend sehen Sie einen Screenshot des Steuerdialogs und eine detaillierte Beschreibung der 

Felder des Reiters „Umsatzsteuerkorrektur“: 

 

Abb. 3 Steuerdialog – Umsatzsteuerkorrektur 

In diesem Reiter gibt es keinen Bezug zu Steuerprodukten. Es erfolgt außerdem keine automatische 

Übernahme des Anordnungsbetrags in den Dialog. 

Feldname Nr. Beschreibung 

Sonderfall 1 Die Combobox muss für die Korrektur mit „keine Auswahl“ belegt sein. 



Ausgaben Version 1.0 

Leitstelle HKR - Rechnungswesen Stand: 12/2023 Seite 10 von 16 

Nettobetrag (BMG) 2 Der Betrag, um den sich die Bemessungsgrundlage vermindert, muss 

mit einem negativen Vorzeichen erfasst werden.  

Steuersatz 3 Der für die Korrektur einschlägige Steuersatz. 

Steuerentstehung 4 Hier ist das Datum der Steuerentstehung einzutragen. 

 

3 Einmalige Ausgabe Deutschland – Mehrere Empfänger 

Bei der „Einmaligen Ausgabe Deutschland – Empfänger“ können gleichzeitig Auszahlungsanordnun-

gen an mehrere Zahlungsempfänger beim gleichen Bewirtschaftungskonto erstellt werden.  

 

Abb. 4 Einmalige Ausgabe Deutschland - Mehrere Zahlungspflichtige 

Die Besonderheit dieser Maske ist, dass der Betrag entweder pro Zahlungspartner in der entsprechen-

den Tabelle oder als Gesamtbetrag im entsprechenden Bereich „Betrag“ vorgegeben wird.  

 

Bei Vorgabe einzelner Beträge pro Zahlungspartner ist auch der Steuerdialog pro Zahlungspartner zu 

befüllen. Dies dient dazu, dass zum Beispiel verschiedene Mengen oder Produkte pro Zahlungspartner 

vorgegeben werden können.  

Bei Vorgabe eines Gesamtbetrags ist auch der Steuerdialog Zahlungspartner übergreifend zu befüllen. 

 

Zur Verfügung stehen, wie auch bei der „Einmaligen Ausgabe Deutschland – Standard“, je nach Aus-

gabe- oder Einnahmetitel die Reiter „Vorsteuer mit Anordnung“, „Innergemeinschaftlicher Erwerb“, „In-

nergemeinschaftlicher Erwerb mit Vorsteuer“ und „Umsatzsteuerkorrektur“.  
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4 Einmalige Ausgabe Deutschland – Mehrere Konten 

Bei der „Einmaligen Ausgabe Deutschland – Mehrere Konten“ kann eine Ausgabeanordnung mit einem 

Zahlungspartner im Inland bei mehreren Bewirtschaftungskonten erstellt werden. 

 

Abb. 5 Einmalige Ausgabe Deutschland - Mehrere Konten 

Die Besonderheit in dieser Maske ist, dass pro Bewirtschaftungskonto ein Betrag vorgegeben wird. 

Somit ist die Erfassung mehrerer Steuerdialoge notwendig, wenn bei mehreren Bewirtschaftungskon-

ten ein Vorsteuerabzug möglich ist oder die Bewirtschaftungskonten steuerpflichtig sind.  

Zur Verfügung stehen, wie auch bei der „Einmaligen Ausgabe Deutschland – Standard“, je nach Aus-

gabe- oder Einnahmetitel die Reiter „Vorsteuer mit Anordnung“, „Innergemeinschaftlicher Erwerb“ „In-

nergemeinschaftlicher Erwerb mit Vorsteuer“ und „Umsatzsteuerkorrektur“.  

 

5 Einmalige Ausgabe SEPA – Standard 

 Bei der „Einmaligen Ausgabe SEPA – Standard“ kann eine einmalige Ausgabe im SEPA-Raum an 

einen Empfänger aus einem Bewirtschaftungskonto angeordnet werden.  

 

Abb. 6 Einmalige Ausgabe SEPA – Standard 
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In der Maske befüllen Sie wie gewohnt mindestens die gelben Pflichtfelder. Sind in der Anordnung alle 

nötigen Angaben gemacht, können Sie anschließend den Steuerdialog über das Feld „Steuerdialog 

anzeigen“ öffnen. 

Standardmäßig ist hier der Reiter „Innergemeinschaftlicher Erwerb“ vorausgewählt. 

In der Tabelle des Steuerdialogs können Sie je nach bezogener Leistung eine einzige Zeile oder meh-

rere Zeilen befüllen. Sollten sie eine Leistung mit unterschiedlichen Steuersätzen beziehen, müssen 

Sie entsprechend mehrere Zeilen befüllen. Der Betrag aus der Anordnungsmaske wird automatisch als 

Nettobetrag in die erste Zeile der Tabelle übernommen. Bei Belegung mehrerer Zeilen müssen Sie den 

Nettobetrag der Anordnung auf die einzelnen Zeilen aufteilen und Teilbeträge erfassen. Das Speichern 

der Anordnung ist nur möglich, wenn der Anordnungsbetrag mit dem Gesamtbetrag des Steuerdialogs 

übereinstimmt. 

 

Nachfolgend sehen Sie einen Screenshot des Steuerdialogs und eine detaillierte Beschreibung der 

Felder des Reiters „Innergemeinschaftlicher Erwerb“: 

 

 

Abb. 7 Steuerdialog – Innergemeinschaftlicher Erwerb 

Feldname Nr. Beschreibung 

Sonderfall 1 In der Combobox kann aus drei verschiedenen Sonderfällen ausge-

wählt werden:  
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- Innergemeinschaftlicher Erwerb: Warenlieferung aus dem EU-

Ausland 

- §13b Abs.1 UStG: Bezug von Dienstleistungen eines Dienst-

leisters aus dem EU-Ausland 

- §13b Abs.2 UStG: Bezug von Dienstleistungen eines Dienst-

leisters aus dem sonstigen Ausland 

Datumsvorgaben 2 Abhängig von der Auswahl im Feld „Sonderfall“ werden zur system-

seitigen Ermittlung des Steuerentstehungsdatums unterschiedliche 

Datumsangaben erforderlich:  

- Innergemeinschaftlicher Erwerb:  

„Rechnungsausstellung am“ und „Erwerb am“ werden zur 

Pflichtangabe. (Dem Datum des Erwerbs wird systemseitig ein 

Monat hinzugerechnet. Anschließend werden die beiden Vor-

gaben verglichen und der Steuerbetrag zum früheren VAZ ein-

gebucht.) 

- §13b Abs.1 UStG:  

Hier ist nur die „Leistungserbringung am“ maßgeblich. 

- §13b Abs. 2 UStG:  

Das Datum der „Rechnungsausstellung am“ und der „Leis-

tungserbringung am“ muss vorgegeben werden. (Dem Datum 

der Leistungserbringung wird systemseitig ein Monat hinzuge-

rechnet. Anschließend werden die beiden Vorgaben vergli-

chen und der Steuerbetrag zum früheren VAZ eingebucht.) 

Steuertabelle 3 In der Tabelle zur steuerlichen Bewertung muss nun nur noch der ein-

schlägige Steuersatz vorgegeben werden.  
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6 Einmalige Ausgabe SEPA – Mehrere Konten 

Bei der „Einmaligen Ausgabe SEPA – Mehrere Konten“ kann eine Ausgabeanordnung mit einem Zah-

lungspartner im Ausland bei mehreren Bewirtschaftungskonten erstellt werden. 

 

Abb. 8 Einmalige Ausgabe SEPA – Mehrere Konten  

Die Besonderheit in dieser Maske ist, dass pro Bewirtschaftungskonto ein Betrag vorgegeben wird. 

Somit ist die Erfassung mehrerer Steuerdialoge notwendig, wenn bei mehreren Bewirtschaftungskon-

ten ein Vorsteuerabzug möglich ist oder die Bewirtschaftungskonten steuerpflichtig sind.  

Zur Verfügung stehen, wie auch bei der „Einmaligen Ausgabe Deutschland – Standard“, je nach Aus-

gabe- oder Einnahmetitel die Reiter „Vorsteuer mit Anordnung“, „Innergemeinschaftlicher Erwerb“, „In-

nergemeinschaftlicher Erwerb mit Vorsteuer“ und „Umsatzsteuerkorrektur“.  

 

7 Wiederkehrende Ausgabe Deutschland – Standard 

Bei der „Wiederkehrende Ausgabe Deutschland – Standard“ kann eine wiederkehrende Ausgabean-

ordnung mit einem Zahlungspartner im Inland und einem Bewirtschaftungskonto erstellt werden.  

 

Abb. 9 Wiederkehrende Ausgabe Deutschland – Standard 
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In der Maske befüllen Sie wie gewohnt mindestens die gelben Pflichtfelder. Sind in der Anordnung alle 

nötigen Angaben gemacht, können Sie anschließend den Steuerdialog über das Feld „Steuerdialog 

anzeigen“ öffnen. 

Nachfolgend sehen Sie einen Screenshot des Steuerdialogs und Beschreibung des Reiters „Vorsteuer 

wiederkehrend“:  

 

Abb. 10 Steuerdialog - Vorsteuer wiederkehrend 

Nr. Beschreibung 

1 Die Tabelle, in der die Steuerprodukte zum laufenden Betrag vorgegeben werden, ist wie 

die Tabelle im Steuerdialog „Vorsteuer mit Anordnung“ zu befüllen.  

2 Die Tabellen für die Einmalbeträge, die in der Anordnung erfasst werden, sind analog zur 

Tabelle für den laufenden Betrag zu füllen. Bei Vorgabe eines negativen Einmalbetrags wird 

ein negativer Steuerbetrag gebucht. 
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8 Wiederkehrende Ausgabe Deutschland – Mehrere Empfänger 

Bei der „Wiederkehrenden Ausgabe Deutschland – Mehrere Empfänger“ kann eine wiederkehrende 

Ausgabeanordnung für mehrere Zahlungsempfänger und einem Bewirtschaftungskonto erstellt wer-

den.  

 

Abb.  11 Wiederkehrende Ausgabe Deutschland - Mehrere Empfänger 

Die Besonderheit dieser Maske ist, dass der Betrag entweder pro Zahlungspartner in der entsprechen-

den Tabelle oder als Gesamtbetrag im entsprechenden Bereich „Betrag“ vorgegeben wird.  

 

Bei Vorgabe einzelner Beträge pro Zahlungspartner ist auch der Steuerdialog pro Zahlungspartner zu 

befüllen. Dies dient dazu, dass zum Beispiel verschiedene Mengen oder Produkte pro Zahlungspartner 

vorgegeben werden können.  

Bei Vorgabe eines Gesamtbetrags ist auch der Steuerdialog Zahlungspartner übergreifend zu befüllen. 

 

Der zur Verfügung stehende Reiter im Steuerdialog ist, wie bei der „Wiederkehrenden Ausgabe 

Deutschland- Standard“, „Vorsteuer wiederkehrend“.  

 

 


